
Worum geht es? 

Ausgrenzung, menschenfeindliche Einstellungen und demokratiefeindliche Tendenzen ziehen sich durch alle Teile der Gesell-
schaft und gefährden ihren Zusammenhalt. Zunehmend wird versucht, in unterschiedlicher Weise auf Solidarität angewiesene 
Menschen gegeneinander auszuspielen. Diese Entwicklungen spüren wir auch in Diakonie und Kirche. 

Für Mitarbeitende und Leitungen von diakonischen und kirchlichen Einrichtungen und Verbänden stellen sich neue Herausforde-
rungen: Wie umgehen mit menschenfeindlichen Äußerungen von Mitarbeitenden unserer Einrichtungen oder von Nutzer*innen 
der Angebote? Wie umgehen mit rechtspopulistischen Vertreter*innen in Gremien? Wie umgehen mit Spenden oder Unterstüt-
zungsangeboten von Rechtspopulist*innen? Was tun, wenn Mitarbeitende oder Nutzer*innen der Angebote bedroht oder ange-
griffen werden? 

Für viele dieser Fragen braucht es strategische Antworten auf Leitungsebene. Für Mitarbeitende ist es belastend, wenn sie in 
jeder Einzelsituation und ggf. unter Stress erneut abwägen müssen, was zu tun ist. Hier helfen grundsätzliche Leitlinien und 
Handlungsempfehlungen, die für die ganze Einrichtung oder die jeweiligen Arbeitsfelder vereinbart werden.

Was bieten wir?

Die Diakonie Deutschland möchte mit diesem kurzformatigen In-House-Angebot für Leitungskräfte Räume schaffen, um 
über solche strategischen Fragen zu sprechen und Anregungen für die Praxis zu geben. 
Zeitumfang: 2-3 Stunden, 
Zeitraum November 2018 – März 2019

Des Weiteren bieten wir 2019 zwei Durchgänge einer mehrteiligen Multiplikator*innen-Weiterbildung für Fachkräfte und 
Mitarbeitende an. Diese wird in Kooperation mit der Bundesakademie für Kirche und Diakonie (bakd) durchgeführt. Weitere 
Infos dazu unter: http://www.ba-kd.de/programm/weiterbildung-aktiv-werden/ 

An wen können Sie sich wenden?

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Christina Wüstefeld, Projekt »Vielfalt gestalten – Ausgrenzung widerstehen« (siehe Kontakt 
oben rechts). 

Das Seminarangebot ist Teil des Projekts »Vielfalt gestalten – Ausgrenzung widerstehen« im Zentrum Engagement, Demokratie 
und Zivilgesellschaft der Diakonie Deutschland, welches vom BMFSFJ im Rahmen des Bundesprogramms »Demokratie leben« 
gefördert wird. 

Stark gegen Rechts- 
populismus und für eine 
vielfältige Demokratie! 
Aktuelle Herausforderungen für 
Diakonie und Kirche

Kontakt
Christina Wüstefeld
Projekt »Vielfalt gestalten – 
Ausgrenzung widerstehen«
Zentrum Engagement, Demokratie 
und Zivilgesellschaft 
T +49 30 652 11-1867
christina.wuestefeld@diakonie.de

Diakonie Deutschland
Caroline-Michaelis-Straße 1
10115 Berlin
www.diakonie.de
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